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Tschüß, 
Ulrike 
Brucks
Torgau. Ulrike Brucks 
wurde im großen Rahmen, 
im Torgauer Rathaussaal, 
nach 33 Dienstjahren beim 
ASB Kreisverband 
Torgau-Oschatz e.V. wohlverdient 
in den Ruhestand verabschiedet. 
Ein paar Impressionen 
von der Verabschiedung 
und wer ihr Nachfolger wurde, 
lesen Sie auf Seite 2 
der aktuellen SWB-Ausgabe.
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„Die Leute haben 
Lust darauf!“
Frank Joho über Neu-
eröffnung, Schlangen 
wie zu DDR-Zeiten 
und Streamen auf 
YouTube. Seite 3

Gute Vorsätze für 
2024
Mit diesen Partnern 
lassen sich Wünsche, 
Träume und Hoffnun-
gen in  die Tat umset-
zen. Seite 7

Musical Night in 
Concert
Die Magie der Musi-
cals lässt sich im Kul-
turhaus Torgau am 
17. Februar erleben. 

Seite 10

HLF 20 wird 
übergeben
Beilrode. Die Freiwillige Feuer-
wehr Beilrode möchte mit den 
Bürgerinnen und Bürgern der Ge-
meinde am Samstag, 27. Januar, 
ab 10 Uhr am Gerätehaus die offi-
zielle Übergabe des Hilfeleis-
tungslöschfahrzeuges HLF 20 fei-
ern. Für Speis und Trank wird 
neben einem kleinen Rahmenpro-
gramm gesorgt. SWB 

Klöppelspitze im 
Haus der Presse
Torgau. Der Torgauer Kunst- 
und Kulturverein „Johann Kent-
mann“ e.V. stellt bis Juli im Haus 
der Presse in der Elbstraße 3 in 
Torgau Arbeiten der Künstlerin 
Edelgard Sängerlaub aus. Sie 
präsentiert „Klöppelspitze ein-
mal anders“ – Collagen mit Klöp-
pelarbeiten in verschiedenen 
Motiven. Die Betrachterinnen 
und Betrachter finden sowohl 
bekannte Gebäude, die häufig 
die Liebe zum Detail erkennen 
lassen, als auch Motive aus der 
Natur. In der ausgefallenen Tech-
nik, in der Symbiose von Malerei 
und Klöppelei liegt der besonde-
re Reiz dieser Werke.  Die Aus-
stellung kann bis Juli  zu den Öff-
nungszeiten im Haus der Presse 
besichtigt werden. SWB

Blutspenden in 
Beilrode
Beilrode. Beim DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost kann im 
Februar wie folgt Blut gespendet 
werden: Am Freitag, 9. Februar, 
von 15 bis 18 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Beilrode, Bahnhof-
straße 19. Unter allen Spende-
rinnen und Spendern werden 
wöchentlich mehrere Einkaufs-
gutscheine im Wert von 100 
Euro, einzulösen bei einem 
Supermarkt in der Region, im 
Aktionszeitraum bis 31. März 
verlost. SWB

2 Mehr Infos auf: 
www.blutspende.de

Blutspenden 
dommitzsch. Die nächste 
Blutspendeaktion des Deutschen 
Roten Kreuzes findet am Mitt-
woch, 31. Januar 2024, von 15 bis 
18.30 Uhr im ASB-Heim „Haus 
am Stadtpark“, Platz am Mühltor 
6a in Dommitzsch statt.  SWB

Auf dem 
Jakobsweg
Torgau. Der Multimediavor-
trag mit Karen Kriegel-Bunk „Auf 
dem Jakobsweg – 650 Kilometer 
zu Fuß durch Spanien“ beginnt 
am Sonntag, 28. Januar, um 18 
Uhr im Kulturhaus Torgau. 
Nach 27 Jahren als Chemielabo-
rantin steigt sie aus und sagt im 
Rückblick: „Es war das Beste, was 
ich machen konnte. Dann habe 
ich erstmal angefangen zu leben, 
richtig zu leben.“ SWB

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau
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Sonntagsrätsel

Nachfolger Thomas Reichel.

Die ElbeKids aus Weßnig führten zunächst ein mitreißend-beschwingtes Programm auf, ehe sie Ulrike 
Brucks mit jeweils einer Rose verabschiedeten. Fotos: SWB/HL

Das ASB-Ehrenkreuz in Silber erhielt Ulrike Brucks nach über 
33 Dienstjahren beim ASB. Fotos: SWB/HL

Titelfoto

Als Vorreiterin stets am Puls der Zeit
Geschäftsführerin des ASB Kreisverbandes Torgau-Oschatz e.V., Ulrike Brucks, in den Ruhestand verabschiedet

Bücherflohmarkt 
in Belgern
Belgern. Zu einem Bücherfloh-
markt in der Stadtbibliothek Bel-
gern lädt das Team am Samstag, 
3. Februar, von 10 bis 15 Uhr. 
Neben Büchern aller Art und 
Genres, steht auch der Austausch 
im Fokus. Telefonische Anfragen 
unter 034224 44021. SWB 

Sportler des Jahres 2023gesucht
Torgau. Die Stadt Torgau und 
die Volksbank Leipzig sind auf 
der Suche nach den erfolg-
reichsten Sportlern des Jahres 
2023. Geehrt werden diese 
zum Sportlerball am 13. April 
2024 im Torgauer Kulturhaus. 
Deshalb sind die Sportvereine 
der Region Torgau aufgerufen, 
die besten Sportler zu nominie-
ren. Bitte eine E-Mail mit der 
Nominierung inklusive einer 
Auflistung der Leistungen des 

jeweiligen Sportlers oder der 
Mannschaft bis zum 31. Janu-
ar 2024 an e.jack@torgau.de 
schicken. Geehrt werden die 
besten Nachwuchssportler, die 
beste Sportlerin, der beste 
Sportler und die erfolgreichsten 
Mannschaften. Außerdem gibt 
es einen Sonderpreis für he-
rausragendes ehrenamtliches 
Engagement und für den er-
folgreichsten Trainer bzw. die 
beste Trainerin. SWB

Gut Blatt für alle 
Skatfreunde
Großtreben. Die Turnierserie 
des SV Grün-Weiß 1924 Großtre-
ben e.V. im Skat wird an den 
Samstagen, 10. Februar und 2. 
März, jeweils ab 14 Uhr im Sport-
lerheim Großtreben fortgesetzt. 
Die Siegerpokale sponsort die Fir-
ma Maik Zaydler. SWB  

Bäume werden 
verbrannt
Falkenberg. Die Freiwillige 
Feuerwehr Falkenberg lädt am 
Sonntag, 4. Februar, ab 14 Uhr 
auf den Sportplatz zum Weih-
nachtsbaumverbrennen ein. Für 
jeden mitgebrachten Baum wird 
ein Schnaps ausgeschenkt. Für 
weitere Speisen und Getränke 
ist gesorgt. Ab 10 Uhr können 
die Bäume am Straßenrand be-
reitgelegt werden. SWB 

www.sonntagswochenblatt.de

Torgau. „Ein Kapitän ist nur 
so stark wie seine Mannschaft“, 
erklärte Ulrike Brucks in ihrer 
emotionalen Abschiedsrede im 
Torgauer Rathaussaal. Nach 33 
Dienstjahren im ASB Kreisver-
band Torgau-Oschatz e.V. wur-
de sie wohlverdient in den „Un-
ruhestand“ verabschiedet, wie 
es Dr. Uwe Martin Fichtmüller, 
Bundesgeschäftsführer beim 
ASB Deutschland e.V. formulier-
te. Nachfolger Thomas Reichel 
sagte: „Durch ihren Einsatz ist 
der Arbeiter-Samariter-Bund 
(ASB) das, was er heute ist: einer 
der größten und leistungsstärks-
ten Wohlfahrtsverbände der Re-
gion.“ In seiner Dankesrede skiz-
zierte er sowohl den Werdegang 
und die Geschichte des ASB 
Kreisverbandes, wies darauf hin, 
dass die Entwicklung ganz eng 
mit dem Namen von Ulrike „Ul-
li“ Brucks verbunden ist. Die 
Wurzeln des ASB Kreisverban-
des gehen bis in den November 

1990 zurück. Er wurde ur-
sprünglich als ASB Torgau e.V. 
von Samariterin Ulrike Brucks 
gemeinsam mit einem ehren-
amtlichen Vorstand gegründet. 
Im Laufe der Jahre wurden viele 
Meilensteine markiert, woran 
Ulrike Brucks einen großen An-
teil hatte. Ihre Philosophie laute-
te immer: „Wir wollen nicht die 
Erstbesten sein, sondern die Ers-
ten und Besten!“ Großes Au-
genmerk legte sie auf die Ver-
besserung der Arbeitsbedingun-
gen und Löhne. Ulrike Brucks 
hinterlässt aufgrund ihrer 
menschlichen Art und ihres Wis-
sens eine große Lücke. So ganz 
wird sie nicht vom ASB lassen 
können: Ehrenamtlich wird sie 
weiter das Sozialprojekt „Elly-
wunschente“ unterstützen. Für 
ihre Verdienste wurde Ulrike 
Brucks eine ganz besondere Eh-
re zuteil: Sie erhielt das ASB-Eh-
renkreuz in Silber verliehen. 

SWB/HL

Dr. Uwe Martin Fichtmüller, Bundesgeschäftsführer beim ASB 
Deutschland e.V.  bedankte sich für die geleistete Arbeit. 

Erste Hunderunde 2024
Torgau. Die Hundefreunde Nordsachsen laden zur ersten Hunde-
runde des neuen Jahres am Sonntag, 4. Februar, um 14.30 Uhr ein. 
Treffpunkt ist der Parkplatz am Oberhafentor / Griechisches Restau-
rant in Torgau. Sollte der Parkplatz nicht zugänglich sein, wird der 
Treff an die Hafenbrücke verlegt. In der Vergangenheit war die Hun-
derunde für Zwei- und Vierbeiner eine willkommene Gelegenheit, 
sich an der frischen Luft zu bewegen, sich auszutauschen und zu 
kommunizieren. SWB/Foto: Bernd Noack

Offene Türen in 
Nordwest
Torgau. Die Oberschule Tor-
gau-Nordwest lädt am Samstag, 
3. Februar, von 10 bis 12 Uhr 
zum Tag der offenen Tür ein. Ge-
zeigt werden die modernen 
Unterrichtsräume und der 
Schulzoo – zudem kann sich 
über die Ganztagsangebote und 
den Fremdsprachenunterricht 
informiert werden. Ehemalige 
Schüler sind ebenso gern gese-
hene Gäste. SWB

Kunrzinfo

SonntagSWochenBlatttorgau 33. Jahrgang

VERLAG UND REDAKTION:
Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co.KG
Elbstraße 3, 04860 Torgau
Tel. 03421 7210-0, Fax 03421 721050
E-Mail: kundendienst@tz-mediengruppe.de
www.tz-mediengruppe.de

GESCHÄFTSFÜHRER:
Rommy Illmann, Tel. 03421 721035
Björn Steigert
E-Mail: leitung@tz-mediengruppe.de

GESCHÄFTSSTELLE TORGAU:
Elbstraße 3, 04860 Torgau
Tel. 03421 721015/-30

REDAKTIONSLEITER:
Nico Fliegner (V. i. S. d. P.), Tel. 03421 721022

VERANTWORTLICHER REDAKTEUR:
Henrik Landschreiber, Tel. 03421 721051
E-Mail: henrik.landschreiber@tz-mediengruppe.de

ANZEIGENANNAHME:
Medienberater Carsten Brauer,
Tel. 03421 721047 und 0171 4736999
carsten.brauer@tz-mediengruppe.de
Medienberaterin Carola Keller, Tel. 03421 721053
carola.keller@tz-mediengruppe.de

ZUSTELLUNG: Tel. 0341 21815425

DRUCK: MZ Druckereigesellschaft mbH,
Fiete-Schulz-Straße 3, 06116 Halle

AUFLAGE: SWB Torgau 24.400 Exemplare
Markt am Sonntag 89.150 Exemplare

ERSCHEINUNGSWEISE:
Das Sonntagswochenblatt erscheint an jedem Sonntag
und wird an alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt.
Nachdruck der von uns gestalteten und gesetzten Anzeigen
sowie redaktioneller Beiträge (auch auszugsweise) nur mit
ausdrücklicher Genehmigungdes Verlages. Gerichtsstand ist
Sitz des Verlages. Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebe-
ner Anzeigen und Änderungen übernimmt der Verlag keine
Gewähr. Für unverlangt eingesandte Fotos und Manuskripte
wird nicht gehaftet. Für die Herstellung des Sonntagswo-
chenblattes wird Recycling-Papier verwendet.
Zurzeit ist die Anzeigenpreisliste Nr. 44 gültig.
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten
wir Sie, einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhin-
weis „Keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie auf dem Ver-
braucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

IMPRESSUM

Der kürzeste Weg zu Ihrem BMW-Spezialisten:
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Auto-Service Beilrode
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RENOVIERUNG
Mit unserer
Erfahrung
werden Ihre
alte Treppen
wieder neu!AKTION!

20%
auf eingelagerte
Treppenstufen!

TREPPEN-

Seit 36
Jahren Ihr

Tischlermeis
ter

vor Ort.

Klaus Ruick
03048 Cottbus
Am Priorgraben 2
Tel. (03 55) 2 02 04
04916 Herzberg, Rahnisdorf Nr. 6, Tel. (0 35 35) 58 50
info@tischler-ruick.de, www.tischler-ruick.de

BEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

Einem Teil unserer Ausgabe
liegen folgende Prospekte bei:
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Rossmann
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Wreesmann · Norma

Pfennigpfeiffer
Stabilo · ALDI
Möbel Boss

Sonderpreis Baumarkt
Lidl · Thomas Philipps

Netto
toom Baumarkt
Edeka · Penny

Netto ApS · ARAL
Profi Raiffeisen
Wittig Baumarkt
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Torgau. Seit zwei Jahren ist 
Frank Joho Center-Manager im 
PEP Torgau. Im SonntagsWo-
chenBlatt-Gespräch erklärt er, 
was es Neues im Center im Jahr 
des 30-jährigen Bestehens gibt.

SWB: Das neue Jahr beginnt 
mit der Eröffnung des Fit-
nessstudios „Clever fit“ im 
PEP Torgau erfreulich. So 
kann es weitergehen, oder?
Frank Joho: So wird es wei-
tergehen! Mit dem Fitnessstudio 
haben wir offensichtlich einen 
Nerv getroffen, das beweisen die 
Anmeldungen. Der Umbau der 
Leerstandsfläche des ehemali-
gen Spielzeuggeschäfts startet 
Anfang Februar. Anfang März 
plant die Clinton Großhandels 
GmbH dort die Eröffnung des 
Modelabels Camp David. 

Was lief im vergangenen 
Jahr gut im Center, was we-
niger?
Rückblickend können wir sagen: 
Es war ein erfolgreiches Jahr! 
Unsere Veranstaltungen wurden 
gut frequentiert – sei es das 1. 
Kindersprint-Finale mit über 200 
teilnehmenden Kindern, die 
Pfannkuchenmeile, die Moden-
schauen im Frühjahr und Herbst, 
das Spielleutetreffen, der Zwie-
belmarkt oder die Halloweenpar-
ty. Das sind unsere Schwerpunk-
te, damit wollen wir auch 2024 
Akzente setzen. Darauf liegt 
unser Fokus. Negatives in dem 
Sinn fällt mir nicht ein. 2022 ha-
ben wir bereits die Lesenacht auf 
Eis gelegt, unsere Lehren gezo-
gen. Alles in allem bieten wir eine 
Mischung aus Altbewährtem 
und Neuem. 

Sie haben den Wettbe-
werbs- und Leistungsgedan-
ken entschärft. Dürfen sich 
alle teilnehmenden Bäcke-
reien als Sieger fühlen?
Genau das war der Gedanke da-
bei. Der Wettbewerb führte in 
einem gewissen Maß zu Stress – 
sowohl bei den Bäckern, als auch 
bei den Besuchern. Stress ist so 
schon zu einem alltäglichen Be-
gleiter geworden, da wollen wir 
es nicht noch auf die Spitze trei-
ben. Schließlich soll der Spaß im 
Vordergrund stehen.

Können Sie weitere Höhe-
punkte 2024 im PEP Torgau 
skizzieren?
In diesem Jahr steht alles unter der 
Überschrift: „30 Jahre PEP Tor-
gau“. Bereits am 1. und 2. März 
warten wir mit einer ganz neuen 
Veranstaltung auf. Dann wird es 
erstmals ein eSports-Gaming in 
der Mall geben. Am Samstag, 2. 
März, beginnt um 12 Uhr ein Tur-
nier mit Profi-Spielern der eSports-
Fußballszene vom 1. FC Heiden-
heim und den Blue Dragons. Zwei 
bekannte Influencer werden kom-
mentieren und das Geschehen live 
auf YouTube streamen. Der 
Schiedsrichter kommt von Darm-
stadt 98. Für die drei Besten gibt es 
Center-Gutscheine im Gesamt-
wert von 600 Euro zu gewinnen. 

Gibt es in der Jahresplanun-
gen weitere Neuerungen?
Am 8. Mai gibt es ab 18.30 Uhr 
ein Mitarbeiterfest zum 30. Ge-
burtstag. Wir wollen die „Hel-
den des Alltags“, welche unse-
ren Kunden Tag täglich ein gutes 
Einkaufserlebnis ermöglichen, 
einladen und ein Stück weit et-

Am 3. Februar gibt es das 
nächste erfreuliche Ereignis, 
die 20. Pfannkuchenmeile 
steht auf dem Programm.
Richtig, nicht nur die fünf teilneh-
menden Bäcker freuen sich darauf. 
Trotz einer leichten Preissteigerung 
im Vorjahr, waren die Bäcker am 
frühen Nachmittag ausverkauft. 
Bereits vor dem offiziellen Start, 9 
Uhr, sind erfahrungsgemäß bereits 
8 Uhr die ersten Besucher an den 
Verkaufsständen. Wie in den Jah-
ren zuvor gilt: Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst. In diesem Jahr wer-
den die Bäcker mehr Pfannkuchen 

backen, um der großen Nachfrage 
gerecht zu werden.

Wie haben Sie Ihre Premiere 
der Pfannkuchenmeile er-
lebt?
Die langen Schlangen erinner-
ten mich an DDR-Zeiten (lacht). 
Und die tollen Kreationen waren 
toll anzuschauen und sehr, sehr 
lecker.

Haben Sie eine Erklärung ge-
funden, warum die Pfannku-
chenmeile eine solche Anzie-
hungskraft besitzt?

Es ist einfach eine schöne Tra-
dition. Die Leute verspüren in 
diesen gewiss nicht leichten 
Zeiten den Wunsch nach Kons-
tanz und Beständigkeit. Und 
die Produkte sind lecker. Trotz 
einer maßvollen Preissteige-
rung auf 1,70 Euro stimmt das 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Die 
Bäcker müssen schließlich kos-
tendeckend arbeiten. Eine Bit-
te habe ich noch. Die Gänge, 
so gut es geht, freihalten, da-
mit die Kunden mit den Ein-
kaufswagen passieren kön-
nen. 

Frank Joho: „Die Leute verspüren in diesen gewiss nicht leichten Zeiten den Wunsch nach Konstanz 
und Beständigkeit.“ Foto: PR

Uhr“ und die über zehn Wo-
chen laufende „Progressive 
Muskelentspannung“ fängt 
19.15 Uhr an. Erste Schritte an 
der Nähmaschine und grundle-
gende Techniken mit Nadel 
und Faden vermittelt der 3-wö-
chige Kurs „Nähen für Kids (10 
– 16 Jahre)“, welcher am Don-
nerstag, 1. Februar, 16.15 
Uhr beginnt. Anmeldungen 
unter www.vhs-nordsach-
sen.de/s/MFTG20951. Wer die 
fernöstlichen Entspannungs-
methoden QiGong und Taiji-
quan einmal ausprobieren 
möchte, für den eignen sich die 
12-wöchigen Einsteigerkurse, 
welche am Donnerstag, 1. Fe-
bruar, 18.15 Uhr bzw. 19.30 
Uhr starten. Anmeldungen 
unter www.vhs-nordsach-
sen.de/s/MFTG30141 und 
www.vhs-nordsachsen.de/s/

MFTG30145. Am Freitag, 2. 
Februar, 13 Uhr findet der „Ein-
steigerkurs Smartphone und Ta-
blet (mit dem Betriebssystem 
Android)“ statt, welcher die 
wichtigsten Einstellung und Si-
cherheitshinweise vermittelt. 
Anmeldungen unter www.vhs-
nordsachsen.de/s/MFTG50131. 
Am gleichen Tag findet um 16 
Uhr eine „ArtNight“ statt, in der 
gemeinsam und Schritt für 
Schritt ein eigenes Kunstwerk 
mit dem Motiv „Karibikstrand“ 
entsteht. Anmeldungen unter 
www.vhs-nordsachsen.de/s/
MFTG20720. SWB

2 Alle Kurse und Veranstaltungen 
finden in der Volkshochschule 
Torgau in der Puschkinstraße 3 
statt. Informationen und Anmel-
dungen unter 03421 7587220 oder 
www.vhs-nordsachsen.de

Mit M. Boes auf 
Lesereise
Torgau. Mit dem „Mysterium 
Frau“ beschäftigt sich Manfred 
Boes in seiner Lesereise am Frei-
tag, 2. Februar, ab 19 Uhr in der 
Stadtbibliothek Torgau in der 
Ritterstraße 10. Bei dieser Veran-
staltung dreht sich alles um die 
Mäzeninnen der italienischen 
Renaissance. SWB

Kräutervortrag in 
Touri-Info
Dommitzsch. Wollten Sie 
schon immer wissen, welche hei-
mischen Heilkräuter während der 
Erkältungszeit am Besten anzu-
wenden sind? Wann man diese 
sammelt, trocknet und zu Säften 
oder Tees verarbeitet? Dann ist der 
geplante Kräutervortrag am Don-
nerstag, 8. Februar, ab 18 Uhr in 
der Dommitzscher Tourismusin-
formation der richtige Ort, Ihr Wis-
sen zu erweitern. Die Weidenhai-
nerin Ute Mückschel wird einen 
Vortrag über heimische Wildkräu-
ter halten und Tipps zu deren Ver-
arbeitung geben. Die vorbereite-
ten und mitgebrachten Kostpro-
ben sollen die Lust auf ein kräuter-
reiches Leben wecken. Zur Verkos-
tung werden ein Hustensaft aus 
Spitzwegerich und ein Kräuter-
Jahrestee angeboten. SWB

2  Reservierung unter Telefon 
034223 43924. Es wird ein Unkos-
tenbeitrag erhoben.

Wasser- und 
Bodenanalysen
Belgern. Der AfU e.V. führt 
am Montag, 5. Februar, von 16. 
bis 17 Uhr im Vereinsraum, 
Markt 10 in Belgern gegen einen 
Unkostenbeitrag Wasser- und 
Bodenanalysen durch. Wasser 
wird auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht. 
Bitte einen Liter frisch abgefüll-
tes Wasser in einer Kunststofffla-
sche mitbringen, für die Nähr-
stoffbedarfsermittlung ist es 
notwendig, an mehreren Stellen 
des Gartens Bodenproben aus-
zuheben, sodass 500 Gramm 
der Mischprobe zur Verfügung 
steht. SWB

Belgern bei 
Nacht erleben
Belgern. Am Freitag, 1. März, 
laden die Stadtbibliothek Belgern 
und Viertelsmeister Michael Ro-
sche zu einer Nachtwanderung 
durch Belgern unter dem Motto: 
„Erleben Sie die Altstadt von Bel-
gern im Dunklen“ ein. Treffpunkt 
ist 18 Uhr am Rathaus der Roland-
stadt. Wer möchte, kann eine La-
terne mitbringen. Im Anschluss 
wird bei Kinderpunsch, Glühwein 
und Bratwurst auf den Biblio-
thekshof eingekehrt. Um eine 
Spende für die Führung wird ge-
beten. SWB 

Torgau. Zwei 8-wöchige „Fit 
dank Baby“-Kurse starten am 
Mittwoch, 31. Januar. Der 
Lehrgang 9 Uhr richtet sich an 
Mütter mit Kindern im Altern 
von 3 bis 7 Monaten, der Kurs 
ab 10.30 Uhr an Frauen mit 8 
bis 12 Monate alten Babys. Die 
Lehrgänge bieten ein effekti-
ves Ganzkörperworkout mit 
Baby und werden sogar von der 
AOKplus gefördert. Anmel-
dungen unter www.vhs-nord-
sachsen.de/s/MFTG30260 und 
www.vhs-nordsachsen.de/s/
MFTG30262. Ebenfalls am 
Mittwoch, 31. Januar, starten 
drei Krankenkassengeförderte 
Präventionskurse. Der 12-wö-
chige Lehrgang „Kräftigende 
Beckenbodengymnastik für 
Frauen“ beginnt 16.45 Uhr, 
der 8-wöchige Kurs „Autoge-
nes Training“ startet 17.30 

Ein „Deja-vu“ 
mit Thorandt
Torgau. Bis 7. März 2024 ist in 
der Kleinen Galerie Torgau, 
Pfarrstraße 3 eine Ausstellung 
von Volkmar Thorandt mit dem 
Titel „Deja-vu“ zu sehen. Der 
Fotograf zeigt Bilder unter-
schiedlicher Facetten und sollen 
seine fotografische Sicht auf die 
Welt zeigen. „Deja-vu“ ist eine 
Auswahl von kleinen Serien und 
Einzelbildern. SWB

2 Die Kleine Galerie ist Dienstag 
bis Freitag von 10 bis 17 Uhr so-
wie am Samstag von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. 
Mehr Informationen auf 
www.kleine-galerie-torgau.de

Wandern und 
Musik
Torgau. Die Volkssolidarität 
Torgau informiert: Die Wander-
gruppe der Volkssolidarität geht 
am 8. Februar,  14. März und 11. 
April auf Wanderschaft. Der mu-
sikalische Nachmittag findet an 
den Mittwochnachmittagen, 
21. Februar, 20. März und  17. 
April, im Rock´n´Roll- und Tanz-
club „Ireen“ im Röhrweg in Tor-
gau ab 15 Uhr statt. SWB

2 Weitere Informationen unter 
www.vs-torgau.de/veranstaltun-
gen.

Kurse für verschiedene 
Altersklassen
Fitness, Autogenes Training, Entspannungsmethoden, Nähen für Kids und 
Einsteigerkurs Smartphone in der Volkshochschule Torgau

Gespräch am Sonntag

„Die Leute haben Lust darauf!“
Frank Joho über Neueröffnung, Schlangen wie zu DDR-Zeiten und Streamen bei YouTube

was zurückgeben – auf alle Fälle 
einmal danke sagen. Und der 22. 
Zwiebelmarkt vom 19. bis 22. 
September wird künftig unter 
Herbstmarkt firmieren. So lässt 
sich das Thema bedenkenlos er-
weitern. Zur Halloweenparty am 
30. Oktober ist es uns gelungen, 
die Hexe Baba Jaga vom Boule-
vardtheater Dresden zu engagie-
ren. Auch wenn unsere Jahres-
planung steht, ist es immer kurz-
fristig möglich, unseren Kunden 
noch weitere Konzerte-Erlebnis-
se anzubieten.

Abschließend gefragt: Ist 
auf Dauer der Verfall der 
Einkaufskultur in deutschen 
Innenstädten zu stoppen?
Dafür habe ich leider kein Patent-
rezept. Der PEP Torgau ist glückli-
cherweise mit einem außerge-
wöhnlichen Branchenmix geseg-
net und steht dafür, auch in 
schwierigen Zeiten zu bestehen. 
Das liegt nicht nur an den kosten-
freien Parkplätzen. Von einer be-
lebten Innenstadt profitiert auch 
der PEP Torgau. Natürlich blutet 
mir das Herz, wenn wieder ein 
Geschäft schließt. Letztendlich 
stehen wir alle für Torgau – ich bin 
in einem engen Austausch mit 
dem Oberbürgermeister und der 
Innenstadt-Managerin. Unser 
Gesamtkonzept lässt sich aber 
nicht 1:1 auf die Innenstadt über-
tragen. Ich wünsche den Innen-
stadthändlern alles Gute, viel-
leicht siedelt sich bald das eine 
oder andere Geschäft an.  

Gespräch: 
H. Landschreiber

2 20. Pfannkuchenmeile am 
Samstag, 3. Februar, ab 9 Uhr  

Was im Museum 
gezeigt wird
Torgau. Auf folgende Son-
derausstellungen können sich 
Interessierte in diesem Jahr im 
Museum Torgau freuen: bis 25. 
Februar „Weihnachtskrippen 
aus aller Welt“- die Sammlung 
von Marita Pesenecker aus 
Grimma; vom 2. März bis Mai 
„Torgauer Ansichten“ – Gemäl-
de, Zeichnungen, Grafiken des 
Torgauer Malers Emil Laube aus 
der Sammlung Moltrecht; 21. 
Juni bis 3. November„Urlaub 
in der DDR“ – eine Ausstellung 
in Zusammenarbeit mit dem 
Museum Senftenberg; vom 23. 
November bis 2. März 
2025„Der Teddybär lebt“- die 
Weihnachtsausstellung der 
Sammlung von Lutz Reike; vom 
10. Mai bis 31. Oktober „500 
Jahre Johann Walter Chorge-
sangbuch“ – eine Kabinett-Aus-
stellung im Priesterhaus mit der 
Foto-AG des Johann-Walter-
Gymnasiums und Georg Mil-
ling. SWB

Filmabende im 
KAP-Kino
Torgau. Aktuell werden im Ki-
no der  Torgauer Kulturbastion 
folgende Filme gezeigt: „Wish“ 
am Samstag, 27. Januar, 16.30 
Uhr und Sonntag, 28. Januar, 15 
Uhr; „The Old Oak“ am Sonn-
tag, 28. Januar, 18 Uhr; „Perfect 
Days“ am Mittwoch 31. Januar, 
19 Uhr und „Monsieur Blake 
zu Diensten“ am Samstag, 27. 
Januar, 19.30 Uhr. SWB

2 Mehr Veranstaltungen auf 
www.kulturbastion.de

„Schnurren“
Roitzsch. Unter dem Motto: 
„Haltet ein paar Gaben bereit, für 
die Schnurrer in dieser Zeit“ wird 
am Samstag, 10. Februar, in 
Roitzsch eine alte Tradition ge-
pflegt. Ab 9 Uhr zieht die lustige 
Meute mit Musik und guter Laune 
durch den Ort. SWB

Keramik & 
Zeichnungen
Torgau. Bis 2. Mai 2024 ist in 
der Gläsernen Galerie der Torgau-
er Wohnstätten GmbH in der Las-
sallestraße 10 die Ausstellung 
„HausTiere und andere Persön-
lichkeiten“ zu sehen. Carmen 
Forke, Leiterin der Keramikgrup-
pe der Kleinen Galerie Torgau 
zeigt eine keramische Auswahl 
zum Thema und Ina Bär, Musike-
rin und Malerin stellt Kostproben 
ihres Könnens aus. SWB 

ENTDECKEN
UND GEWINNEN

EINLADUNG ZUM TOYOTA TEAMDAY
VON 9 - 14 UHR

Freuen Sie sich auf:
• die Vorstellung des neuen Toyota C-HR
• die Präsentation der Team Deutschland
Sondermodelle
• ein Gewinnspiel mit attraktiven Preisen
• leckere Köstlichkeiten

SCANNEN UND

MEHR ERFAHREN

www.tischler-ruick.de

Klaus Ruick
Rahnisdorf 6
04916 Herzberg
info@tischler-ruick.de

☎ 03535 5850

…aus ALT wird NEU

Renovierung von
Treppen, Türen und Küchen

Seit
36 Jahren
Ihr Tischler
vor Ort.
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ln Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Vati,
Schwiegervati, Opa und Uropa

Fritz Krause
* 10.10.1932
† 29.12.2023

FÜR IMMER IN UNSEREN HERZEN
Dein Sohn Bernd mit Birgit
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 31.1.2024 um 11.00 Uhr
auf dem kommunalen Friedhof in Mockrehna statt.

Eilenburg, im Dezember 2023

Weinert Bestattungen GmbH

Ich hab‘ es überwunden
bin erlöst von Schmerz und Pein
denkt gern zurück an mich in stillen Stunden
und lasst mich in Gedanken bei euch sein.

Wir nehmen Abschied von

Harty Bernd Krause
* 05.04.1952 † 10.01.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Roswitha
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 16.02.2024, um 14:00 Uhr auf
dem kommunalen Friedhof in Mockrehna statt.

Mockrehna, im Januar 2024

Weinert Bestattungen GmbH

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Waldemar Reimann
* 23. April 1935
† 14. Januar 2024

In stiller Trauer

Tochter Evelyn
im Namen der Familie

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Torgau, im Januar 2024

Bestattungshaus Böhme

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Danksagung

Sven Alich
1973–2023

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

In liebevoller Erinnerung
Deine Frau Katrin
Deine Kinder Lisa-Sophie und Jan-Erik

Roitzsch, im Januar 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Du bist nicht mehr da, wo du warst –
aber du bist überall, wo wir sind. (Viktor Hugo)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma

Margot Henke geb. Puhlmann

* 9. November 1931 † 17. Januar 2024

In stiller Trauer
Ihr Sohn Lothar mit Familie
Ihr Sohn Thomas mit Familie
Ihre Tochter Iris mit Familie
Volker und Michael

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 10. Februar 2024, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Triestewitz statt.

Torgau, im Januar 2024

Bestattungshaus Böhme

Bestattungshaus Böhme

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer Tante

Isa Glaser
geb. Becker

* 26. September 1943
† 21. Januar 2024

In stiller Trauer:

Klaus, Jutta, Karin und Ramona
mit Familien

Die Urnenbeisetzung erfolgt
im engsten Familienkreis.

Belgern, im Januar 2024

Danksagung

nachdem wir abschied genommen haben
von unserer Tochter

Nancy
möchten wir uns bei allen bedanken,

die uns auf diesem schwerenWeg begleitet haben.

Du bleibst in unseren Herzen
Deine Eltern

Belgern, im Januar 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Die Lebenszeit ist begrenzt.
Die Erinnerung bleibt.

Nach langer Krankheit verstarb mein Ehemann, unser
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager, Onkel und
Cousin

Wolfgang Petzold
geb. 23.9.1936 gest. 11.1.2024

In stiller Trauer
Ehefrau Dorothea
Tochter Viola mit Werner
Sohn Dietmar mit Martina
Enkel Maik mit Doreen
Enkel Christian mit Anne
und seine Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 3.2.2024 um 13 Uhr auf dem
oberen Friedhof in Sitzenroda statt.

Sitzenroda, im Januar 2024

Dein Weg ist nun zu Ende,
und leise kam die Nacht.
Wir danken Dir für alles,
was Du für uns gemacht.

in Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem lieben Vati, Bruder,
Schwager, Onkel und Cousin

Werner Noack
* 16. 6.1947 † 27.12.2023

Du bleibst für immer in unseren Herzen
Deine Brigitte
Dein Sohn Frank
Deine Tochter Annett
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 2.2.2024 um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in
Beckwitz statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

Beckwitz, im Dezember 2023

Weinert Bestattungen GmbH

"Frieden gesucht, Frieden gefunden!"

Erika Leu

*24.01.1930 †20.12.2023

geb.Fußt

Staritz im Januar 2024

Wir nehmen Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

In tiefer Trauer
Michael und Andrea
Rene' und Grit
Juliane, Tim und Fiete Michel

Weinert Bestattungen GmbH

Danksagung

nachdem wir unseren lieben Entschlafenen

Kurt Wendler
zur letzten Ruhe geleitet haben, möchten wir
uns bei allen Verwandten, Freunden, nachbarn
und Bekannten ganz herzlich bedanken.
Danke für die liebevollen Beweise der großen
anteilnahme, die uns durch Wort, schrift,
Blumen- und geldzuwendungen entgegen-
gebracht worden sind. Besonderer Dank
gilt Herrn Pfarrer schacht, unserer
gemeindereferentin Frau neupert, für die
lieben Worte in der stunde des abschieds
und Frau Fritzsche von der Weinert
Bestattungen Torgau gmbH für ihre Hilfe.

In stiller Trauer

Seine Marlies und
Sein Sohn Stephan

Torgau, im Januar 2024

NACHRUF
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

unserer langjährigen Mitarbeiterin

Susann Borschke
die am 14. Januar 2024 viel zu früh verstorben ist.

Nachdem wir so lange mit ihr gehofft haben, macht uns ihr Tod
traurig und fassungslos. Susann Borschke war eine sehr

geschätzte Kollegin und ein unverzichtbarer Teil unseres Teams.
Für die ihr anvertrauten Bewohner hat sie sich mit ganzem
Herzen engagiert und mit viel Verantwortungsbewusstsein,

Optimismus und Kreativität eingesetzt.
Wir sind dankbar, dass wir ein Stück unseres Arbeits- und

Lebensweges mit ihr gehen konnten.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrem Sohn mit Familie

und ihrem Lebenspartner.

Geschäftsführung, Betriebsrat und alle Kolleginnen und
Kollegen der Vitaris – Pflege und Altenheim gGmbH

Torgau, im Januar 2024

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,
Liebersee 16, 04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11, 04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSCH, Tel. 034223 40591
www.bestattungshaus-eulitz.de
Trauerrednerin Ilona Eulitz

Promenade 4b, 04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Es ist mir ein Bedürfnis, mich bei all denjenigen zu bedanken,
welche mir zum Ableben meiner Ehefrau

Ingeborg Reichenbach
geb. Thomann

* 26.11.1930 † 16.11.2023

ihre Anteilnahme entgegen brachten. Ein ganz besonderer Dank
gilt Frau Fritzsche vom Bestattungshaus Weinert sowie meinen
Söhnen, welche den letzten Willen der Verstorbenen
respektierten und in die Tat umgesetzt haben.

Zwethau im Januar 2024 Otto Reichenbach

Danksagung
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Ein schwerer Gang
braucht Beistand.

Evangelische 
Gottesdienste
Region. Folgende Gemein-
den laden zu Gottesdienste 
am Sonntag, 28. Januar (Letz-
ter Sonntag nach Epiphanias) 
im Evangelischen Kirchen-
kreis Torgau-Delitzsch ein: im 
Pfarrbereich Belgern-Beil-
rode 9 Uhr in Staritz ein Got-
tesdienst, 10 Uhr in Arzberg 
ein Gottesdienst und 10.30 
Uhr in Belgern ein Gottes-
dienst; im Pfarrbereich 
Dommitzsch-Süptitz 10 
Uhr in Süptitz ein Gottes-
dienstAnders und 14 Uhr in 
Falkenberg ein Gottesdienst; 
im Pfarrbereich Schildau-
Audenhain 10 Uhr in Schil-
dau im Gemeindehaus Auf 
eine Tasse Tee mit Andacht & 
Gespräch zur Jahreslosung 
2024 und im Pfarrbereich 
Torgau 10.30 Uhr in Torgau 
in der Schlosskirche ein Got-
tesdienst. SWB

2 Kirchenkreis im Internet: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

Katholische 
Gottesdienste
Region. Gottesdienste der Ka-
tholischen Pfarrei Torgau vom 
27. Januar bis 3. Februar: Sams-
tag, 27. Januar, 14 Uhr Senio-
renmesse mit anschließendem 
Seniorennachmittag; Sonntag, 
28. Januar 4. Sonntag im Jah-
reskreis 8 Uhr Wort-Gottes-Fei-
er in Mockrehna, 10 Uhr Hoch-
amt; Dienstag, 30. Januar, 9 
Uhr Heilige Messe mit anschlie-
ßender Anbetung, 12 Uhr Mit-
tagsgebet; Mittwoch, 31. Ja-
nuar Heiliger Johannes Bosco 
6.30 Uhr Laudes mit anschlie-
ßendem Frühstück, 17 Uhr Heili-
ge Messe im Wohnheim „Don 
Bosco“; Donnerstag, 1. Febru-
ar, 19 Uhr Abendmesse mit an-
schließender Anbetung, 20.15 
Uhr Komplet; Freitag, 2. Febru-
ar Darstellung des Herrn - 
Mariä Lichtmess 8.30 Uhr Hei-
lige Messe mit Blasiussegen, 19 
Uhr Heilige Messe mit Blasiusse-
gen; Samstag, 3. Februar, 18 
Uhr Sonntagvorabendmesse mit 
Blasiussegen. SWB 

2 Alle Termine ohne Ortsangabe 
finden in Torgau statt. Aktuelle 
Änderungen entnehmen Sie bitte 
der Homepage http://www.ka-
tholische-kirche-torgau.de und 
der Tagespresse. 

Trost- und 
Gedenkfeier
Torgau. Am Freitag, 2. Februar, 
um 18 Uhr findet in der Schlosskir-
che in Torgau die gemeinsame 
Trost- und Gedenkfeier für alle 
Verstorbenen von 2023 statt. Ver-
anstalter ist der  Palliativnotdienst 
Nordsachsen , speziell der Ambu-
lante Hospizdienst St. Josef Hos-
piz Torgau gGmbH. SWB 

Trauercafe im 
Hospiz St. Josef
Torgau. An jedem ersten 
Mittwoch im Monat findet 
von 17 bis 19 Uhr ein offenes, 
kostenloses Angebot für 
Trauernde in den Räumen des 
Ambulanten Hospizdienstes 
St. Josef Torgau im Röhrweg 
19. Das Trauercafe bietet Zeit 
für Gespräche, Kaffee, Tee 
und Gebäck sowie einen 
Raum zum Trauern, Zuhören, 
Erinnern und Begegnen. Alle 
Gespräche werden vertrau-
lich behandelt, Einzelgesprä-
che können vereinbart wer-
den. SWB 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann,
lieben Vati, Schwiegervater und Opa

Helmut Fritze
geb. 22.11.1934 gest. 19.1.2024

DU BLEIBST IN UNSEREN HERZEN
Deine Frau Renate
Deine Tochter Diana mit Michael
Dein Enkel Nico mit Vivien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 8. Februar 2024, um 14 Uhr auf dem Friedhof
in Torgau statt. Von Blumen und Kränzen bitten wir
Abstand zu nehmen.

Torgau, im Januar 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Der Tod ist das Licht am Ende
eines mühsam gewordenen Lebens.

– Franz von Assisi –

Wir nehmen in Liebe und Dankbarkeit
Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vati, Schwiegervati und lieben Opa

Dieter Lange
* 5.2.1940 † 9.1.2024

ln stiller Trauer
Deine liebe Frau Jenny
Deine Kinder mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 10.2.2024 um 11 Uhr
auf dem kirchlichen Friedhof in Sitzenroda statt.

Sitzenroda, im Januar 2024

Weinert Bestattungen GmbH

Weinert Bestattungen GmbH

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du oft und gern geschafft.
Du siehst die Blumen nicht mehr blühen,
nachdem der Tod Dir nahm die Kraft.

Plötzlich und unerwartet müssen wir
Abschied nehmen von meinem
lieben Mann, meinem lieben Papa,
allerbesten Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Reinhard Wachtel
* 22. März 1955 † 11. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ingrid
Deine Tochter Korinna
Dein Enkel Lucas
Dein Bruder Berthold mit Familie
Deine Schwester Katrin mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 5. Februar 2024
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Beilrode/Zwethauer Straße statt.

Beilrode, im Januar 2024

Behaltet mich so, wie ich war, im Herzen. Erinnert Euch und lächelt über manch gewesenen Augenblick.
Sprecht ab und zu von mir, dann lächle ich zurück.

ln Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma und Tante

Elfriede Süptitz geb. Seidel

* 22.5.1937 † 14.01.2024

In liebevoller Erinnerung
Dein Alfred

Deine Tochter Doris mit Matthias
Dein Sohn Fredmit Kerstin
Dein Sohn Lutz mit Evelin
Deine Enkel und Urenkel

im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am Samstag, dem 3.2.2024 um 13 Uhr
auf dem Friedhof in Langenreichenbach statt.

Langenreichenbach, im Januar 2024

Weinert Bestattungen GmbH Höfner Bestattungen GmbH

ln Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner lieben Frau,
unserer Mutti, Schwiegermutti, Oma,
Uroma, Schwester und Schwägerin

Christine Niesner
geb.Wilk
geb. 7.12.1951 gest. 15.1.2024

Im Herzen bleibt sie immer bei uns
ihr lieber Mann Gert
ihre Kinder Mike, Thomas
und Anja mit Familien
ihre Schwester Beate mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 9.2.2024 um 10 Uhr auf dem
Friedhof in Torgau statt. Von
Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir Abstand zu nehmen.

Torgau, im Januar 2024

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod Dir nahm die Kraft.

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig, erzählt von mir und traut Euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch, so wie ich Ihn im Leben hatte.

Dietmar Richter
geb. 6. April 1954
gest. 18. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Marion
Dein Sohn Tino
Deine Tochter Nicole mit Mario und Jonas
Deine Schwester Margit mit Familie
Deine Schwester Silke mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Sonnabend, dem 24. Februar 2024,
um 11 Uhr auf dem Friedhof in Belgern statt.
Von Blumengrüßen bitten wir abzusehen.

Döbeltitz, im Januar 2024

Danksagung

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen!

NORBERT GRIEGER
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre anteilnahme auf vielfältige Weise
zum ausdruck brachten und mit uns
abschied nahmen.

In liebevoller Erinnerung
Seine Frau Rita
Sein Sohn Sven
im Namen aller Angehörigen

Torgau, im Januar 2024

Bestattungshaus Böhme

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Aus unserem Leben bist Du gegAngen,
in unseren Herzen wirst Du bLeiben.

D A N K S A G U N G

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch herzlich geschriebene Worte, stillen Händedruck,
Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit
in der schweren Stunde des Abschieds von unserer
Mutter, Oma und Uroma, möchten wir uns bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten recht
herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank der Hausärztin Dipl.-Med.
S.Schurig, dem Pflegepersonal der K&S Seniorenresidenz,
dem Blumengeschäft Andrea Lehmann und dem
Bestattungshaus Eulitz mit der Rednerin Frau Eulitz.

In stiller Trauer
Sohn Wilfried mit Steffi
im Namen aller Angehörigen

Bockwitz, im Januar 2024

Hildegard
Schulz

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutti,

Oma und Uroma

Liesbeth Winter
geb. Leipe

* 29. 3. 1927 † 20. 1. 2024

In stiller Trauer
Ihre lieben Kinder mit Familien

Die Trauerfeier findet auf Wunsch der Verstorbenen im
engsten Familienkreis statt.

Döbrichau, im Januar 2024

Bestattungshaus BöhmeBestattungshaus Ilona Eulitz

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und hab für alles vielen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vati, Schwiegervati, Opa und herzensguten Uropa

Werner Fränzke
geb. 21.3.1938 gest. 16.1.2024

Du bleibst in unseren Herzen
Ehefrau Siegrid
Tochter Angelika mit Mario
Enkel Enrico mit Isabel
Enkel Markus mit Beatrice
Seine Lieblinge Luca, Leonard, Liam und Matteo
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 1. Februar 2024, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Torgau statt. Torgau, im Januar 2024

Vorbei ist die Zeit,
die wir gemeinsam hatten,
vorbei sind die glücklichen Tage,
die wir mit dir erleben durften,
vorbei sind auch die Träume,
aber niemals wird unsere Liebe zu Dir vorbei sein.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

René Tille
* 19.9.1970 † 12.1.2024

In ewiger Liebe
Deine Lebensgefährtin Diana
Dein Dennis mit Lucie
Deine Heidi mit Niklas
Dein Bruder Mario mit lnes
Deine Schwester Manja mit Stefan

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.
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alten Gehölzen auch die Le-
bensdauer. Doch meist weiß 
der Laie nicht, wo die Schere 
richtig anzusetzen ist. Damit 
die Freude am heimischen 
Obstbaum lange erhalten 
bleibt, laden wir interessierte 
Streuobstliebhaber am Sams-
tag, 3. Februar, ab 9 Uhr an 
die Obstbaumreihe am 

Dreistettenweg am Orts-
rand Elsnig zu einem Praxisse-
minar ein. Gartenbautechniker 
Richard Voigt erklärt, worauf es 
beim Gehölzschnitt ankommt 
und was es bei den verschiede-
nen Schnitttechniken alles zu 
beachten gibt. Anschließend 
darf auch selbst gern zur Sche-
re gegriffen werden. Es wird 

rechte Innenstadtbegrünung ist 
eine Möglichkeit, für mehr Auf-
enthaltsqualität, Verschattung 
und kühlere Umgebungstempe-
raturen zu sorgen. Die Heraus-
forderung ist, diese mit einer 
breiten Bürger-Beteiligung in 
Einklang mit den Bedürfnissen 
des Denkmalschutzes zu brin-
gen. Gleichzeitig wollen Men-
schen in den ländlichen Räu-
men, in Klein- und Mittel-Städ-
ten wie Torgau, welche oft histo-
rische Bauten bewohnen einen 
Beitrag leisten, die Energie- und 
Wärmeversorgung frei von fossi-
len Energieträgern zu machen. 
Eigentümer denkmalgeschütz-
ter Gebäude müssen für die Ins-
tallation einer Solaranlage vieles 
beachten und begegnen auch 
Widerständen. Gemeinsam mit 

Stadtbegrünung und 
Denkmalschutz
Gemeinsame Diskussion der Bündnisgrünen mit Fachleuten in Torgau

Torgau. Am Montag, 5. Fe-
bruar, beginnt 18 Uhr im 
GRÜNEN-Abgeordnetenbüro 
in der Kurstraße 7 in Torgau 
ein Impuls-Vortrag mit Gestal-
tungs-Werkstatt und anschlie-
ßender Podiums-Diskussion 
zum Thema „Stadtbegrünung 
und Denkmalschutz – wie passt 
das zusammen?“ mit Modera-
tor Thomas Löser, Sprecher für 
Stadtentwicklung, Bauen und 
Denkmalschutzpolitik. Torgau 
ist mit seiner historischen Alt-
stadt eines der bedeutendsten 
Renaissance-Flächendenkmale 
in Sachsen. Aber auch Flächen-
denkmale sind vom Klimawan-
del betroffen und müssen im 
Rahmen von Anpassungen ihre 
Bürger vor dessen Auswirkun-
gen schützen. Eine standortge-

Fachleuten soll diskutiert wer-
den, wie die Interessen des 
Denkmalschutzes mit denen 
einer klimagerechten Stadtbe-
grünung und mit der Energie-
wende unter einen Hut gebracht 
werden können. Welche Verän-
derungen können angesichts 
der Herausforderungen in unse-
ren Städten ausgewogen und 
rücksichtsvoll umgesetzt wer-
den? Das Format ist dreigeteilt:
3 1. Impuls-Vortrag Innenstadt-
begrünung im Flächendenkmal
3 2. Gestaltungs-Werkstatt mit 
Ansichten und Plänen von Tor-
gauer Straßenzügen und Plät-
zen ohne Stadtgrün
3 3. Podiums-Diskussion mit 
Best-Practice Beispielen Solar & 
Denkmalschutz
3 SWB

Worauf kommt es 
beim Gehölzschnitt an?
Schnitttechniken vermittelt Gartenbautechniker Richard Voigt am Ortsrand von Elsnig

Elsnig. Ob Pflanzschnitt, Er-
ziehungsschnitt, Erhaltungs-
schnitt oder Verjüngungs-
schnitt − Obstbäume sind Kul-
turpflanzen und bedürfen da-
her einer regelmäßigen Pflege. 
Fachgerecht durchgeführte 
Schnittmaßnahmen sorgen 
nicht nur für gute Erträge, son-
dern verlängern besonders bei 

eine Teilnahmegebühr in Höhe 
von 25 Euro erhoben. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
wird um Anmeldung beim 
Landschaftspflegeverband Tor-
gau-Oschatz e.V., Schlossstra-
ße 25 in Torgau, Telefon 03421 
7785026, oder per E-Mail: ka-
rola.horn@lpvto.de gebeten. 

SWB

Bundesweiter Gedenktag
Opfer des Nationalsozialismus 
werden in der Gedenkstätte KZ Lichtenburg Prettin geehrt

Prettin. „Das hat uns keinen 
Trost gegeben, nur Erniedri-
gung“ – ist der Titel einer Ge-
denkveranstaltung am Sonn-
tag, 28. Januar, um 14 Uhr in 
der Gedenkstätte KZ Lichten-
burg Prettin anlässlich des bun-
desweiten Gedenktages an die 
Opfer des Nationalsozialismus. 
„Die Erinnerung darf nicht en-
den; sie muss auch künftige Ge-
nerationen zur Wachsamkeit 
mahnen. […] Sie soll Trauer 
über Leid und Verlust aus-drü-
cken, dem Gedenken an die 
Opfer gewidmet sein und jeder 
Gefahr der Wiederholung ent-
gegenwirken.“ Mit diesen Wor-
ten erklärte der damalige Bun-
despräsident Roman Herzog im 

Januar 1996 den 27. Januar 
zum Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus, 
jenen Tag, an dem vor 79 Jahren 
das Konzentrations- und Ver-
nichtungslager Auschwitz von 
Einheiten der Roten Armee be-
freit worden war. Auschwitz gilt 
heute weltweit als Synonym für 
die nationalsozialistischen Ver-
brechen, insbesondere für den 
Völkermord an den europäi-
schen Juden sowie Sinti und Ro-
ma. Eigens für die Gedenkver-
anstaltung haben Schülerinnen 
und Schüler des Gymnasiums 
Jessen gemeinsam mit Lehrerin 
Cosima Schmidt eine szenische 
Lesung entwickelt, die am 28. 
Januar uraufgeführt wird. Die 

Gedenkveranstaltung ist öf-
fentlich. Interessierte sind herz-
lich eingeladen. Anmeldungen, 
gerne per Mail an info-lichten-
burg@erinnern.org, werden er-
beten. Bereits am Freitag, 26. 
Januar, findet um 14 Uhr eine 
öffentliche Gedenkveranstal-
tung am Memorial vor dem Fort 
Zinna am Erinnerungsort Tor-
gau statt. SWB

2 Mehr Informationen auf: 
www.erinnern.org
Öffnungszeiten der Gedenkstätte 
KZ Lichtenburg Prettin: Dienstag 
bis Donnerstag 9 - 15.30 Uhr, Frei-
tag 9 - 13 Uhr sowie jeden letzten 
Sonntag im Monat 13 - 17 Uhr und 
nach Vereinbarung.

Individuelles Gedenken vor dem ehemaligen Zellenbau der Gedenkstätte KZ Lichtenburg Prettin.
Foto: Sammlung Gedenkstätte KZ Lichtenburg Prettin

Erzählcafe, 
Schach, Töpfern
Torgau. Die Bastion 7 in der 
Kleinen Feldstraße 7 in Torgau 
ist ein sozialer Ort der Volkssoli-
darität Torgau-Oschatz e.V. 
und bietet Kurse und Treffs für 
alle Generationen an wie am 
Dienstag, 6. Februar, ab 15 Uhr, 
wenn im Erzählcafé mit Heb-
amme Julia Baer eine allgemei-
ne Gesprächsrunde beginnt. 
Termine zum Schach spielen: 7. 
und 28. Februar, jeweils von 
13.30 bis 16 Uhr, interessierte 
Mitspieler sind  willkommen - 
auch für Schachneulinge. Der 
Töpferkurs für Groß und Klein 
am 13. und 27. Februar, jeweils 
von 15.30 bis 17.30 Uhr und je-
den Mittwoch von 13.30 bis 
15.30 Uhr. SWB

2 Anmeldungen erwünscht unter 
Telefon 03421 7762230 
oder per Mail an 
bastion7@volkssolidaritaet.de

Kunrzinfo
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Gute Menschen
gleichen Sternen,

sie leuchten
noch lange
nach ihrem
Erlöschen.

Weinert Bestattungen GmbH

Danksagung

nachdem wir abschied genommen haben νοn
unserem lieben sohn

Alexander Uwe Jahn
bedanken wir uns bei allen
für ihre aufrichtige anteilnahme,
fϋr die tröstendenWorte und Briefe,
fϋr Blumen und geldzuwendungen.

Lieben Dank an alle,
die alexander das ehrende geleit
zur letzten Ruhestätte gaben.

Du bist im Herzen immer bei uns
Deine Eltern
im Namen aller Angehörigen

sitzenroda, im Januar 2024

Von ganzen Herzen möchten wir uns bedanken
bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten
für die Wertschätzung, Achtung und persönliche
Verbundenheit in so herzlicher und vielfältiger
Weise sowie ehrendes Geleit meines lieben
Mannes und unseres guten Vaters

Dieter Kloppe
Unser besonderer Dank gilt dem Arztehepaar
Dr. med. Daniela Lau und Dipl. Med. Gerhard Lau,
dem Bestattungshaus Böhme,
Blütenträume Torgau und dem
„Reußischen Hof“ Thallwitz,
den Geschäftsführern sowie
Kolleginnen und Kollegen der Fa. KAFRIL.

In liebevoller Erinnerung
Deine Margitta, Deine Tochter Sandra mit Familie
und Dein Sohn David mit Familie

Schöna, im Januar 2024

Es nimmt
der Augenblick,
was Jahre geben.

DANKSAGUNG

Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer

Höfner Bestattungen GmbH

ln Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Vati, Schwager, Onkel und Cousin

Hartmut Barthel
* 16.07.1929 † 18.01.2024

ln stiller Trauer:
Tochter Angelika
Schwager Roland mit Gerda
Nichte Kerstin mit Bert und Kindern
Neffe Andreas mit Gabi und Kindern
Cousine Erika mit Wolfgang

Die Beerdigung findet am Montag, dem 29.01.2024,
um 13 Uhr auf dem Friedhof in Torgau statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

Torgau, im Januar 2024

Danksagung

Johanna Hienzsch
* 10.11.1925 † 28.12.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns abschied nahmen,
sich in Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum ausdruck brachten.
es ist wohltuend zu erfahren, wie sehr sie von allen, die sie
kennengelernt haben, geschätzt wurde.
ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Pohle für die
ehrendenWorte, den Mitarbeitern der Weinert
Bestattungen gmbH Torgau sowie der gaststätte
„Zum Biber“ in sitzenroda.

ln liebevoller erinnerung
Ihre Kinder Helga, Vera und Frank mit Familien

schildau, im Januar 2024

Ich bin den Weg gegangen
und leise kam die Nacht,

gönnt mir meinen Frieden,
zu Ende war die Kraft.

Weinert Bestattungen GmbH

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen, müssen wir von
unserem lieben, witzigen und lebensfrohen Ehemann, Vater,
Schwiegervater und Opa

Martin Etzroth
geb. 16.6.1935 gest. 20.1.2024

Abschied nehmen. Sein Lachen und seine positive Lebenseinstellung
werden wir stets im Herzen tragen und nie vergessen.
Deine Regina
Dein Sohn Thomas mit Ines und Emelie
im Namen aller Angehörigen
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Sonnabend, dem 24. Februar 2024,
um 13 Uhr auf dem Friedhof in Belgern statt.

Belgern, im Januar 2024

Spuren verwaschen,
doch die Erinnerung bleibt für immer.

Eine Stimme,
die uns vertraut war, schweigt.
Was bleibt, sind Erinnerungen,

die niemand nehmen kann.
Bestattungshaus Ilona Eulitz

mediengruppeTZ
$$$+*"-*./)&.+(&

Das Trauerportal der

WJ ðôRî+ô
Gemeinsam Trost finden.

Gute Menschen
gleichen
Sternen,

sie leuchten
noch lange
nach ihrem
Erlöschen.

Traueranzeigen Traueranzeigen
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Gute Vorsätze 
konkret 
formulieren

Sehr wirkungsvoll 
sind auch Wenn-dann-
Formulierungen
Region. Die meisten Vorsätze 
sind kurzlebig und nach weni-
gen Wochen wieder verges-
sen. Aber warum fällt es vielen 
Menschen schwer, sich dauer-
haft gesünder zu ernähren, mit 
dem Rauchen aufzuhören oder 
sich mehr zu bewegen?
„Damit gute Vorsätze auch ge-
lingen, ist es wichtig, Ziele kon-
kret festzulegen“, weiß Dr. Su-
sanne Kloeppel-Wirth von den 
Barmenia Versicherungen. „Je 
genauer das Ziel formuliert ist, 
desto wahrscheinlicher wird es 
erreicht.“ Der beliebte Vorsatz 
‚ich mache mehr Sport ist oft 
zu unkonkret, um erfolgreich 
umgesetzt werden zu können. 
Hingegen ist es erfolgverspre-
chender, sich vorzunehmen, 
zweimal wöchentlich zum 
Krafttraining zu gehen.
Und noch ein Tipp der Exper-
tin: Statt sich selbst mit Verbo-
ten einzuschränken, lieber 
nach angenehmen Alternati-
ven suchen. Wer beispielswei-
se auf das abendliche Glas Rot-
wein verzichten möchte, sollte 
es beispielsweise durch eine 
schöne und entspannende 
Tee-Zeremonie ersetzen.
Sehr wirkungsvoll sind auch 
konkrete Wenn-dann-Formu-
lierungen: „Wenn ich einen 
TV-Abend auf der Couch ver-
bringen möchte, dann mache 
ich vorher einen langen Spa-
ziergang.“ Meist dauert es 
nicht lange und beide Aktio-
nen sind wie selbstverständlich 
miteinander verknüpft - und 
das Leben wird gesünder.
Dabei sollte aber niemand zu 
streng mit sich sein, wenn et-
was nicht so funktioniert wie 
vorgesehen. Denn zu hohe An-
sprüche führen oft zu Enttäu-
schung und Demotivation. 
Hilfreicher ist es, die selbst ge-
setzten Ziele noch mal kritisch 
zu prüfen und bei Bedarf anzu-
passen. Dann fällt es meist 
leichter, durchzustarten.. txn

2 Weitere Information unter 
www.barmenia.de

txn. Abnehmen, mehr Sport 
oder auf Alkohol verzichten - 
viele gute Vorsätze sind nur 
von kurzer Dauer, weil sie 
nicht konkret genug formu-
liert wurden. Wer sich Wo-
chenziele vornimmt oder mit 
„Wenn-dann“-Formulierun-
gen arbeitet, motiviert sich 
auch langfristig.   
txn-Foto: skumer/123rf/Barmenia
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Werde ab sofort Teil der Clever Fit Familie in Torgau
Ein Probetraining im Clever Fit im PEP Torgau vereinbaren und die guten Vorsätze für 2024 in die Tat umsetzen

Torgau. Unter dem Motto 
„Neues Jahr, neues Ich“ starte-
ten viele Menschen voller Enthu-
siasmus in das Jahr 2024, fest 
entschlossen, ihre Vorsätze end-
lich in die Tat umzusetzen. Ganz 
oben auf der Liste der guten Vor-
sätze steht dabei oft der Wunsch 
nach einer gesünderen Lebens-
weise und mehr körperlicher Fit-
ness. In diesem Zusammenhang 

spielt auch die Mitgliedschaft in 
einem Fitnessstudio eine zentra-
le Rolle. Die ersten Wochen sind 
entscheidend, um die Energie 
und den Schwung der guten 
Vorsätze aufrechtzuerhalten. 
Und dafür öffnete das örtliche 
Clever Fit Torgau seine Türen für 
all diejenigen, die ihre Vorsätze 
nicht nur formulieren, sondern 
auch in die Tat umsetzen wollen. 

Hier findest Du nicht nur die Mit-
tel, um Deine körperlichen Ziele 
zu erreichen, sondern auch die 
Unterstützung, den Weg dort-
hin zu genießen. Gemeinsam 
mit Gleichgesinnten kannst Du 
nicht nur Kalorien verbrennen, 
sondern auch Freude am Trai-
ning finden. 
Denn die soziale Komponente 
ist ein weiterer großer Entschei-

dungsträger und Torgau ist eine 
Gemeinschaft, die nicht ver-
gleichbar ist. Damit Deine Vor-
sätze erfolgreich umgesetzt 
werden können, solltest Du dich 
auf kleine realistische Ziele fo-
kussieren. Setze Dir klare Mei-
lensteine, um Fortschritte zu fei-
ern. 
Wähle Aktivitäten, die Dir Spaß 
machen und finde bestenfalls 

einen Trainingspartner, um Mo-
tivation und weitere Unterstüt-
zung zu erhalten. Etabliere eine 
feste Routine, visualisiere Deine 
Ziele regelmäßig und erinnere 
Dich an die Vorteile eines gesun-
den Lebensstils. 
Wenn Du also bereit bist, aktiv 
etwas für Deine Veränderung zu 
tun, dann besuche noch heute 
das Clever Fit Torgau oder ver-

einbare ein Probetraining direkt 
im Studio unter Telefon 03421  
7733244.
Noch besser: 
Schneide diesen Artikel aus, lege 
ihn beim Abschluss vor und spa-
re Dir die Anmeldepauschalen 
auf unsere Black Label und er-
mäßigten Tarife! 
Werde auch Du ab sofort Teil der 
Clever Fit Familie! PR

TORGAU

Moderne Geräte und geschultes Fachpersonal erleichtern Anmeldung und Training. Foto: PR/clever fit

ANZEIGE

INJOY Torgau | Naundorfer Straße 7 | www.injoy-torgau.de

Inklusive Fit-Check, Trainingsplan, Einweisungen.
Einfach anrufen und
Beratungstermin vereinbaren!

Jetzt STARTEN
und2 Monate
Gratistraining sichern!

NEUES JAHR
NEUES ICH!
CLEVER FIT TORGAU
Außenring 1, 04860 Torgau
T. 03421 7733244 · studio@torgau.clever-fit.com

GUTSCHEINMITBRINGEN &PAUSCHALENSPAREN!*

* Das Angebot ist nur gültig im clever fit Torgau und nur bei Ab-
schluss einer Black Label Mitgliedschaft mit einer Gesamtlauf-
zeit von 12 oder 24 Monaten oder bei Abschluss einer Black Label
Mitgliedschaft mit einer Gesamtlaufzeit von 12 oder 24 Monaten
für Schüler, Studenten und Azubis mit gültigem Nachweis. Die
Kartenpauschale von 19,90 € und die Verwaltungspauschale von
39,90 € (gesamt 59,80 €) entfallen. Bei jährlichem Nachweis wird
dem Schüler/Student oder Azubi ein Rabatt in Höhe von 10 € pro
Monat gewährt. Wird der Nachweis nicht erfüllt, so wechselt entfällt
der Rabatt automatisch wieder. Ein Angebot der CF Torgau GmbH,
Rudolf-Diesel-Straße 19, 72250 Freudenstadt.



Ferienprogramm
Torgau. Das Winterferienpro-
gramm in der Bastion 7 in der Klei-
nen Feldstraße 7 in Torgau vom 
12. bis 23. Februar:  Dienstag, 13. 
Februar von 13 bis 15 Uhr: Töpfer-
kurs ab 8 Jahre gern mit Beglei-
tung; Donnerstag, 15. Februar, 
von 9.30 bis 12 Uhr von 14 bis 
16.30 Uhr: ein Vogelhaus bauen 
in der Holzwerkstatt ab 7 Jahre 
gern mit Begleitung; am Freitag, 
16. Februar, 15.30 bis 18.30 Uhr: 
Faschingsspaß für Familien mit 
Kinderdisco, Malstrecke und klei-
nen Leckereien; Dienstag, 20. Fe-
bruar, von 10 bis 15 Uhr Graffiti-
Workshop mit Anmeldung ab 9 
Jahre; Mittwoch, 21. Februar, von 
10 bis 15 Uhr Graffiti-Workshop 
mit Anmeldung ab 9 Jahre; Don-
nerstag, 22. Februar, ab ein 10 
Uhr Workshop in der Nachrich-
tenwerkstatt zum Berufsbild In-
fluencer ab 16 Jahre. JEDEN Mitt-
woch ein Spielenachmittag von 
14 bis 17.30 Uhr, Begegnungsca-
fé und KIDSZONE am Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag von 14 
bis 17.30 Uhr geöffnet. SWB

2 Anmeldungen erwünscht unter 
Telefon 03421 7762230 oder per 
E-Mail an bastion7@volkssolida-
ritaet.de

Erdiger Blues und 
abgehangener Southern Rock
Jimmy Cornett & The Deadmen spielen in der Kulturbastion Torgau am 3. Februar

Torgau. Am Samstag, 3. Fe-
bruar, treten ab 20 Uhr  JIM-
MY CORNETT & THE DEAD-
MEN mit einer explosiven Mi-
schung aus erdigem Blues und 
abgehangenem Southern Rock 
in der Torgauer Kulturbastion 
auf. Die Hamburger Band ver-
eint mit Leichtigkeit die Musik-
richtungen Blues, Country und 
Rock und wurde dafür 2018 mit 
dem German Blues Award für 
das beste Album ausgezeichnet. 
Doch ihre wahre Stärke zeigt 
sich erst live, wo sie ihr Publikum 
mit siedend heißen Gitarrenriffs, 
knorrigen Grooves und bluesi-
gen Melodien begeistern. Kein 
Wunder, dass sie in ausverkauf-
ten Konzerthallen spielen und 
als Headliner auf internationa-
len Festivals von Skandinavien 
bis Spanien auftreten. Doch die 

Cornett (Vocals, Guitar), Dennis 
Adamus (Leadguitar), Frank Jä-
ger (Bass) und Claudia Lipp-
mann (Drums) schaffen eine 
Brücke zwischen Gegenwart 
und Vergangenheit und lassen 
uns wieder an die Seele der Mu-
sik glauben. Die Band hat be-
geisterte Unterstützer wie die 
bekannten amerikanischen 
Schauspieler Eric Roberts und 
Emilio Rivera, die Musiker Willie 
Nelson und ZZ Top (die für ihr 
Frankreichkonzert die Deadmen 
als Vorgruppe auswählten) so-
wie zahlreiche begeisterte Kon-
zertbesucher seit Entstehung 
der Band. Verpasse nicht die 
Chance, Jimmy Cornett & The 
Deadmen live zu erleben und Teil 
ihres mitreißenden und unver-
wechselbaren Sounds zu wer-
den. SWB

Liebe zu kleinen Clubs und zufäl-
ligen Events ist der Band genau-
so wichtig. Sie arbeiten kreativ 

mit bekannten Filmregisseuren 
zusammen und begeistern mit 
Songs aus dem Leben. Jimmy 

Jimmy Cornett & The Deadmen sind am 3. Februar live zu erleben. 
Das Publikum wird Teil ihres mitreißenden und unverwechselba-
ren Sounds. Foto: Daniela Stelter 

Kurse und Treffs 
Torgau. Die Bastion 7 in der 
Kleinen Feldstraße 7 in Torgau ist 
ein sozialer Ort der Volkssolidarität 
Torgau-Oschatz e.V. Jeden Mitt-
woch, von 14 bis 17.30 Uhr,  gibt es 
einen „Spielenachmittag für alle“ 
mit Rommé, Dame, Mühle, Wür-
felspielen, Uno, „Mensch ärgere 
dich nicht“. Dazu gibt Getränke, 
Kaffee und Kuchen sowie eine 
KIDSZONE zum Spielen, Malen 
und Bauen. NEU - Jeden Donners-
tag um 15 Uhr wird die Holzwerk-
statt für Papas, Opas und Enkel ge-
öffnet. Bis zu sechs „Holzwürmer“ 
finden hierbei Platz.  SWB

2 Anmeldungen erwünscht unter 
Telefon 03421 7762230 oder per 
Mail bastion7@volkssolidarita-
et.de

Leipziger 
Buchmesse
Leipzig. Die Leipziger Buch-
messe wird in diesem Jahr vom 
20. bis 24. März ausgetragen. 
Gastregionen sind die Nieder-
lande und Flandern, die Manga-
Comic-Con feiert den 10. Ge-
burtstag. SWB

2 Mehr Informationen auf: 
www.leipziger-buchmesse.de

Nachbarbier in 
Dahlenberg
Dahlenberg. Das Festkomi-
tee Nachbarbier lädt am Samstag, 
17. Februar, ab 16 Uhr zum 191. 
Nachbarbier in Dahlenberg ein. 
Treffpunkt ist das Anglerheim, 
bitte an einen Bierkrug denken. 
Alle Frauen sind 19.30 Uhr zum 
Tanz herzlich eingeladen. SWB

Homöophatie 
im Fokus
Torgau. Der Torgauer Kunst- 
und Kulturverein „JOHANN KENT-
MANN“ e.V. lädt am Samstag, 27. 
Januar, ab 14.30 Uhr zu einem Vor-
trag in die Pfarrstraße 3 ein. Friede-
rike Stoppel aus Dommitzsch refe-
riert über „Homöopathie – Mögli-
che Wirkungsmechanismen – 
neueste Forschungen“. Seit Jah-
ren wird die Homöopathie von 
einer kleinen Gruppe Skeptikern 
massiv angegriffen. Sie nehmen 
Einfluss auf Politik, Medien, Ärzte 
und Apothekenkammern, um die 
Homöopathie aus der regulären 
Gesundheitsfürsorge zu verban-
nen. Man unterstellt der Homöo-
pathie, sie sei eine reine Placebo-
Therapie, Betrug oder ausschließ-
lich teurer Zucker. Wie die wissen-
schaftliche Evidenz einzuordnen 
ist, warum ein herkömmliches Stu-
diendesign schwierig ist und wel-
che Argumente für oder gegen 
diese bereits über 200 Jahre in aller 
Welt verbreiteten Therapieform 
sprechen, erläutert Friederike 
Stoppel in diesem kostenpflichti-
gen Vortrag. SWB

Viel Betrieb am 
Futterhäuschen
Region. Gerade im Winter ist ein Vogelfutterhaus für unsere gefie-
derten Freunde ein Segen. Ob Buntspecht oder Grünfink  – alle sind 
froh über die zusätzliche Kost, die das Überleben in der kalten Jahres-
zeit sichern hilft.  Foto: privat

MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig
Tel. 0341 21813271
sofort.bewerben@lokalboten.de

Bewirb dich jetzt unter

Mahlitzsch
Bockwitz
Beilrode
Zwethau
Torgau

Lerne deine Nachbarn kennen als

WIR BIETEN:

leistungsgerechte und pünktliche
Bezahlung
persönliche Betreuung
soziale Absicherung
klar strukturierte Verteilgebiete

16 Jahre oder älter
mobil zu Fuß oder mit dem Auto
ideal für alle
Nebenverdienstinteressierten,
parallel zur Schule, zur Arbeit, zur
Uni, zur Rente oder zum Haushalt!

DEIN PROFIL:
WOCHENBLATTBOTE (M/W/D)

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

Als Nebenjob
(10h/Woche,

538-Euro-Basis)
oder

in Teilzeit
(20h/Woche) möglich

MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Zentralrecruiting
David Noack
Druckereistraße 1
04159 Leipzig

Tel.: 0341 2181 - 3270

Das bist Du:
Vertrauens- und Kontaktperson für unsere
Verteiler:innen
Bindeglied zwischen Zustellung und unserer Verwaltung

Das sind Deine Aufgaben:
Führen von Einstellungsgesprächen mit
Interessenten(m/w/d)
Koordination von Urlauben, Ausfällen und Vertretungen
Gewährleistung der Zustellqualität

Diese Benefits hast Du:
Abwechslungsreiche Tätigkeit mit der Möglichkeit, von
zu Hause aus zu arbeiten
Größtenteils freie Zeiteinteilung und selbstständiges
Arbeiten
Umfangreiche Einarbeitung zu Beginn der Tätigkeit
Möglichkeit, eigenverantwortlich die Arbeitswoche zu
gestalten
Vertrauensrolle als Garant für einen reibungslosen
Ablauf der Zustellung

Was wir uns von Dir wünschen:
Du bist sicher im Umgang mit dem PC
Mit Deinem PKW bist Du gern in Deiner Region unterwegs
Du besitzt Organisationsvermögen

Klingt gut? Worauf wartest Du also noch?
Schreib uns einfach eine E-Mail an d.noack@lvz.de.
Schick uns deinen Lebenslauf und erzähl uns, warum
Du der/die Richtige für diesen Job bist und wann Du
durchstarten möchtest.

Liebe Interessenten (m/w/d)
aus der Region
Oschatz und Torgau!
Wir suchen genau Euch als
ASSISTENT (M/W/D)
LOGISTIK IM HOMEOFFICE
Ideal für den Quereinstieg

WWW.ROSINENPICKER.DE

Wir suchen:

Schlosser im Geländer-
und Treppenbau (m/w/d)

für Hauptsitz in 06917 Jessen und
Außenstelle 04886 Beilrode/Torgau
• Werkstatt/

regionale Tagesbaustellen
• Schweißerkenntnisse MAG
• Einstellung sofort/gute Bezahlung
Außerdem suchen wir:

Teilzeitarbeitskräfte
im Metallbau (m/w/d)
• Werkstatt
• Zuverdienst

Bitte melden Sie sich bei:
P. & B. Metallbau GmbH

Hennigstr. 25 • 06917 Jessen
T.: 03537 21 48 71

M.: info@pundb-metallbau.de

Suche Anstellung als
Kraft-Überführungs-o.Kurrier-
fahrer.Alle FZ.Klassen inkl.95zi-
gern da.Tel.0174-6741916

STELLENMARKT
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mARKT AM sONNTAG
Sonntag, 28. Januar 2024

DER ASTROLOGISCHE BLICK IN DIE STERNE

Wünsche erkennen – 
Lebensfreude genießen!
Der astrologische Blick in die Sterne im Februar 2024

Region. Dank der Verbindung 
von Neptun und Merkur sind die 
Tage bis 3. von einer äußerst 
friedfertigen Stimmung ge-
prägt. Somit können wir in Ge-
sprächen durchaus auch kriti-
sche Themen zur Sprache brin-
gen, um schließlich einvernehm-
liche Lösungen zu finden. Zu-
dem regen Neptun und Merkur 
die Fantasie an, so dass wir unse-
re wahren Wünsche klarer er-
kennen können. Das ist insofern 
ideal, als Saturn und Jupiter bis 
zum 20. grundlegend ideale Vo-
raussetzungen für das Gelingen 
unserer Vorhaben schaffen, von 
denen wir langfristig profitieren 
möchten. Um den 4. gewinnen 
unsere Gedankenspiele mit Plu-
to und Merkur an Intensität, und 
mancher verliert sich dabei in 
Grübeleien. Doch mit Merkurs 
Wechsel um 5. in den freiheitli-
chen Wassermann werden die 
Gedanken bereits etwas leichter. 
Wie schön, dass Mars und Nep-
tun vom 5. bis 9. unsere Intuition 
schärfen, weshalb sich nun 
selbst für komplexe Problemstel-
lungen kreative Lösungen fin-
den lassen. Hinzu kommt, dass 

Neptun und Mars uns nur mit 
den allerbesten Absichten han-
deln lassen, während Uranus 
und Venus um den 7. für interes-
sante Begegnungen sorgen, bei 
denen man gänzlich unerwartet 
eine neue Liebe finden kann. 
Gleichwohl zeigt Uranus um den 
8. eine gewisse Unruhe an, wes-
halb mit dem eingebundenen 
Neumond am 9. im Wasser-
mann ein Neustart nicht recht 
gelingen will. Nun bloß keine 
Versprechungen machen, die 
später kaum zu halten sind, 
mahnen um den 10. Jupiter und 
Merkur. Vom 11. bis 15. statten 
uns Mars und Pluto mit einer 
enormen Leistungsfähigkeit 
aus, so dass uns keine Heraus-
forderung zu groß erscheint. Da 
zugleich Neptun und Venus die 
Sinne verfeinern, sind die Tage 
um den Valenstinstag am 14. 
ideal für romantische Stunden 
zu zweit, in denen sich jeder von 
seiner besten Seite präsentieren 
kann. Auch wenn Merkur und 
Uranus um den 17. ein wenig die 
Nerven strapazieren, belohnen 
uns doch Pluto und Venus mit 
leidenschaftlichen Gefühlen, 

aus denen sich bis 24. dank Mars 
und Venus eine Begeisterung für 
ausgelassene Vergnügungen 
sowie eine Herzlichkeit im Mitei-
nander entwickeln. Insofern ist 
die Zeit ideal, um mit dem Part-
ner etwas zu unternehmen oder 
um sich einfach mal selbst etwas 
Besonderes zu gönnen. Um den 
24. warnen Venus und Jupiter je-
doch vor unnötigen Geldausga-
ben, zumal mit dem Vollmond 
am 24. in der Jungfrau in kriti-
scher Verbindung mit Merkur 
unsere Sorgfalt leidet und wir bis 
28. wegen Mars und Jupiter 
gern mal übers Ziel hinausschie-
ßen. Ab 28. fordern uns aller-
dings Saturn und Merkur zum 
inneren Rückzug auf, um das 
Geschehene gedanklich aufzu-
arbeiten – wodurch wir dank Ju-
piter, Merkur und Sonne schließ-
lich eine neue Zuversicht entwi-
ckeln können sowie wahre Mo-
mente des Glücks erleben dür-
fen.

Ich wünsche Ihnen einen 
glücklichen Februarr!

Ihr Astrologe 
Volker Reinermann

lesen sie uns auch Online unter: www.sonntagswochenblatt.de/e-paper/

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Sie engagieren sich für Ihre Region?
Schicken Sie uns Ihre kreativen Projektideen,
und verwirklichen Sie mit dem Preisgeld
zwischen 5.000 und 250.000 € Ihr Projekt!

Bis zum 11. März 2024Bis zum 11. März 2024 können Sie Ihre Idee
unter www.simulplus-wettbewerb.dewww.simulplus-wettbewerb.de einreichen.

info@simulplus-wettbewerb.de
www.simulplus-wettbewerb.de

/simulpluskreativ

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushaltes.

simul+Kreativ 2024
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Su. Simon Moped S51 S70
Schwalbe Star Habicht Sperber
SR1 SR2+Teile Teilespender Mo-
toren -Motorrad EMW BMW
AWO MZ RT BK+Teile -Duo Al-
batros -Trabant 500 600+Teile
ge. Bargeld sofort v.O.-
015771820438

Fußbodenleger, schnell + preis-
wert alle Beläge uvm. OSARA
GmbH 03421 7235-0

Gepflegter, fittaler, 70iger, sucht
gleichen, alleinstehenden Ihn,
der für alles offen ist, Chiffre Z-
2240, Zusendungen an SWB
Torgau, Elbstraße 3, 04860 TG

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

So, nun,#Ich suche meine zweite
Hälfte, fürs Leben. Gibt es noch
den Mann mit alten Werten und
Niveau?Bin Mitte 50, normale
Figur, 163 cm, berufst., lache
gern u schaue optimistisch in die
Zukunft.Du solltest bis 58 J sein
und aus dem Kreis RIE, OZ, TG
kommen.Melde dich unter:  de-
rersteschritt1@yahoo.com

Verk. elektr. Rollstuhl Quickie,
Neupreis 4800€, 300€-400€
VB, % 034 21 707290

Verk.Anh.HP550 Tüv neu

390*,Motorsäg.Partner 3,1PS-
175*,Trabbi,Simson u.MZ Tei-
le.Tel.0151-
22781376,cdi200@arcor.de

Symp.aufgeschlossener 49J.Ka-
ter 1.80 su.Katze m.Krallen bis
54J.für gemeins.Streifzüge
u.mehr.0174-6741916

Strapsmaus mit Erot. Mass. Ku-

scheln uvm. Ab 28.01. in Riesa

0151-15855606 ladies.de

Sattlerei, Autosattlerei, Planen

Autoaustattung uvm. OSARA
GmbH 03421 7235-0

5-Zi.-Whg. in Beilrode! 100,14
m² Wohnfläche, 650 € KM + NK.
Erstbezug nach umfangreicher
energetischer Sanierung! T. +49
1522 1767341

Su. Hirschgeweih, Abwurfstan-
gen u. Damm,Tel. 0163

8118894

Sympat.Bodenständige,Einfühl-

same Frau 56J.wünscht sich ei-
nen Mann mit Verstand u.Ge-
schick bis 61J.Tel.01520-
4583197W.App

Er 48 j. gepflegtes Äußeres,spon-
tan, humorvoll und unterneh-
mungslustig  sucht auf diesem
Wege eine feste Beziehung Tel.
015221754811

Verkaufe 8 monate alten Schäfer-
hund, Tel. 0152 57830960

Abfahrtski der Marke Fischer zu
verkaufen, VB 40 *. Davos-
Schlitten 2-Sitzer,VB 25 *. Tel.
0157 39235534

Großwig/Dreiheide: 3-R-Whg
ca. 60 qm inkl. Stellpl. 260 € +
NK, ab sofort. 0172 03403074,
034221 50075  

Mit einer
geschäftlichen Anzeige im

SonntagsWochenBlatt
MACHEN SIE IHR
UNTERNEHMEN

SICHTBAR.
Carsten Brauer

Tel. 03421 721047, 0171 4736999
E-Mail:

carsten.brauer@tz-mediengruppe.de

KFZ GESUCHE

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

EIGENTUMSWOHNUNGEN

IMMOBILIENMARKT

TIERMARKT

MARKTPLATZ

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

ER SUCHT SIE

4 ZIMMER/GROSSWOHNUNGEN

FREIZEIT−/REISEPARTNER

ER SUCHT IHN

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

FREITZEIT/FREUNDSCHAFT

3 ZIMMER

MIETANGEBOTE



Wörblitz. Der Wörblitzer 
Fastnachtsverein „La Wie“ e.V. 
lädt unter dem Motto: „Durch 
Pro-Wö-Greu zieht der Zirkus 
La Wie – Manege frei für Tanz, 
Akrobatik und Magie“ in die 
Gaststätte „Zum Goldenen 
Anker“ nach Wörblitz. Folgen-
de Termine stehen fest: Sams-
tag, 27. Januar, ab 15 Uhr der 
Kinderfasching, am 28. Januar 
ab 14 Uhr der Rentnerfasching, 
am 3. Februar ab 19.30 Ihr der 
Kostümfasching mit DJ Zahsi 
und am 2. März das Zempern 
auf der Dorfstraße. SWB

Klitzschen. Am Samstag, 3. 
Februar, beginnt um 20 Uhr (Ein-
lass: 19.30 Uhr)  in der Gaststätte 
Hähnel („Sonneneck“) in Klitz-
schen die Faschingsparty, welche 
in diesem Jahr unter dem Motto: 
„In Klitzschen geht der Bauer steil 
– unser Leben auf dem Dorf ist 
richtig geil!“ steht. Kartenvorver-
kauf am Sonntag, 28. Januar, von 
10.30 bis 11.30 Uhr in der Gast-
stätte Hähnel. Der Klitzschener 
Faschingsclub freut sich über viele 
Närrinnen und Narren in lustigen 
Kostümen. SWB

Torgau. Am Freitag, 16. Fe-
bruar, lädt die Bastion 7 in der 
Kleinen Feldstraße 7 in Torgau 
zum Faschingsspaß von 15.30 
bis 18.30 Uhr herzlich ein. 
Neben einer Kinderdisco gibt es 
eine Malstrecke sowie Snacks 
und ein Freigetränk. Eine Kostü-
mierung ist natürlich erwünscht. 

SWB

2 Anmeldung per Telefon 03421 
7762230, oder per E-Mail basti-
on7@volkssolidaritaet.de

Weidenhain. Der Faschings-
club Weidenhain 2001 e.V. bit-
tet am Samstag, 3. Februar, ab 
19.30 Uhr in die Turnhalle Wei-
denhain zum großen Faschings-
ball unter dem Motto „Titanic, 
Atlantis und Haie ganz groß, 
unter dem Meer beim FCW ist 
immer was los“. Am Tag darauf 
kommen die Kinder beim Fa-
sching auf ihre Kosten. SWB

Trossin. Der Faschings-Club 
Trossin (FCT) feiert die 43. Sai-
son, welche unter dem Motto: 
„Große Show für wenig Geld – 
Willkommen in der Disney-
Welt“ steht. Die Abendveran-
staltung lockt am 27. Januar ab 
19.30 Uhr  und der Kinderfa-
sching am 28. Januar ab 15 Uhr 
an. Beendet wird die Session am 
3. Februar ab 19.30 Uhr. Alle 
Veranstaltungen finden in der 
Narrenklause „Zur Linde“ statt. 
Für die Musik sorgt die Discot-
hek „Grammophon“. SWB

2 Kartenbestellungen per Tele-
fon 0152 25433351 (von 18 bis 19 
Uhr, oder per SMS)

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Beilrode. Der Beilroder Karne-
val Club (BKC) geht in seine 71. 
Saison unter dem Motto: 
„Rock’n’Roll und herbe Klänge – 
der BKC zieht euch in seine Fän-
ge!“ Die weiteren Termine: Sams-
tag, 27. Januar, 19.53 Uhr Große 
Prunksitzung; Samstag, 3. Febru-
ar, 14.30 Uhr Kinderfasching; 
Sonntag, 4. Februar, 14 Uhr Se-
niorenfasching; Donnerstag, 8. 
Februar, 19.53 Uhr Weiberfast-
nacht unter dem Motto „Disney“; 
Samstag, 10. Februar, 19.53 Uhr 
Hauptabend und Rosenmontag, 
12. Februar, 19.53 Uhr. Alle Ver-
anstaltungen werden im“Narren-
gewölbe“ Ostelbienhalle ausge-
tragen. Wie der BKC mitteilt, wird 
Minderjährigen der Eintritt zu den 
Abendveranstaltungen nur mit 
Muttizettel gewährt. SWB  

Jubiläums-
Pfannkuchenmeile
20. Auflage am 3. Februar im PEP Torgau

Torgau. Die Jubiläums-Pfann-
kuchenmeile im PEP Torgau 
steht vor der Tür! Am Samstag, 
3. Februar, können sich die Besu-
cher ab 9 Uhr auf die 20. Auflage 
des leckeren Verkaufsvergnü-
gens freuen. Die Bäckerei & Kon-
ditorei Füchsel, die Landbäckerei 
Schröder, das Backhaus Taube, 
die Brotmeisterei Steinecke und 
die Bäckerei Raddatz bieten le-
ckere Pfannkuchen-Kreationen 
an. In der Vergangenheit hatte 
die Veranstaltung zu wahren 
Anstürmen auf die Verkaufs-
stände gesorgt. In der Hochzeit 
gingen regelmäßig 15.000 
Pfannkuchen und mehr über die 
Tresen. Natürlich gilt wie immer: 
Verkauf nur solange der Vorrat 
reicht! Außerdem lockt das Ge-
schäft Greenburry an diesem Tag 
zur Ranzenparty mit mehreren 
Überraschungen für alle künfti-
gen ABC-Schützen. SWB 

Was für ein Anblick! Da läuft dem Betrachter schon das Wasser im Mund zusammen. Noch etwas ge-
dulden: Am 3. Februar stehen im PEP Torgau die Pfannkuchen wieder im Mittelpunkt. Foto: PEP Torgau

Fünf regionale Bäckereien bieten am 3. Februar ab 9 Uhr in der 
Mall des PEP Torgau wieder ihre leckeren Pfannkuchen-Kreationen 
feil. Foto: PEP Torgau

Belgern. Der Neußener Car-
neval Club (NCC) feiert in die-
sem Jahr unter dem Motto: 
„Beim NCC wirst du zum Held, 
tauch ein in unsre Kinowelt“ im 
Schützenhaus Belgern. Die 1. 
Veranstaltung beginnt am 
Samstag, 27. Januar, um 19.29 
Uhr, der Kinderfasching am 
Sonntag, 28. Januar, 15 Uhr und 
die 2. Veranstaltung am Sams-
tag, 10. Februar, um 19.29 Uhr. 
Karten sind im Vorverkauf bei 
Getränke Storm erhältlich. SWB

Elsnig. Der Elsniger Faschings-
club (EFC) geht unter dem Slo-
gan: „Schwankendes Schiff auf 
hoher See – Eine Kreuzfahrt mit 
dem EFC“ in die Faschingssai-
son. Los geht es am 3. Februar 
um 19.30 Uhr mit dem 1. Fa-
schingsabend, dem sich der Fa-
schingsnachmittag am 4. Febru-
ar um 15 Uhr anschließt. Danach 
locken am Samstag, 10. Februar, 
19.30 Uhr der 2. Faschings-
abend und der Kinderfasching 
am Sonntag, 11. Februar, ab 15 
Uhr. Alle Veranstaltungen wer-
den im Dorfgemeinschaftszent-
rum an der Feuerwehr mit einem 
Imbissangebot ausgetragen. Ti-
ckets gibt es zum Knutfest am 
13. Januar von 16 bis 18 Uhr 
zum Knutfest. SWB

Arzberg. Die Sportler des SV 
Arzberg laden alle Narren zu fol-
genden Terminen für die 5. Jah-
reszeit ein: Kinderfasching am 
Freitag, 2. Februar, von 15 bis 18 
Uhr sowie die 20. Arzberger Fa-
schingsfete am Samstag, 3. Fe-
bruar, ab 20 Uhr. Beide „Sau-
sen“ werden in der Rosenholz-
halle Arzberg ausgetragen. Vor-
schau: Vom 14. bis 16. Juni soll 
das 75-jährige Bestehen des SV 
Arzberg mit einem Festwochen-
ende gefeiert werden. SWB 

Taura. Der Kultur- und Sport-
verein Taura e.V. lädt herzlich zu 
Fasching in Taura am Samstag, 
10. Februar, ab 20 Uhr und zum 
Kinder- und Rentnerfasching 
am Sonntag, 11. Februar, ab 15 
Uhr unter dem Motto: „Cinde-
rella, Pumbaa und auch Micky 
Maus, bringen bei den Heede-
böcken Stimmung ins Haus“ 
auf die Bowlingbahn, Dorfallee 
11 ein. SWB

2 Ticketverkauf am Sonntag, 28. 
Januar, von 18 bis 19 Uhr im Ver-
einsraum der Bowlingbahn, per E-
Mail ksv-taura@web.de oder 
telefonisch unter 0162 4062755.

Sitzenroda. Der Sitzenroda-
er Faschingsclub lädt zur 47. Sai-
son zu folgenden Veranstaltun-
gen ins Vereinshaus Sitzenroda: 
Sonntag, 28. Januar, ab 10 Uhr 
zum Narrenerwachen; Samstag, 
3. Februar, 19.30 Uhr zum Schla-
gerfasching; Samstag, 10. Fe-
bruar, 19.30 Uhr zur Abendver-
anstaltung und zum Kinderfa-
sching am Sonntag, 11. Februar, 
ab 14 Uhr. Das Motto: „70er bis 
90er – geile Zeit, wir reisen durch 
die Vergangenheit“. SWB

2 Kartenvorbestellungen per 
Telefon oder WhatsApp 0172 
3443414.

Faschingstreiben in unserer Region

Scheinheilig erst 
im Oktober 
Torgau. Das Konzert mit 
„Scheinheilig“, der Unheilig Tri-
bute-Band, im Kulturhaus Tor-
gau wird aus produktionstechni-
schen Gründen auf den 25. Ok-
tober 2024 verlegt. Bereits er-
worbene Tickets behalten ihre 
Gültigkeit. SWB

Musical Night in Concert
Die Magie der Musicals wird im Kulturhaus Torgau verströmt

Torgau. Am Samstag, 17. Fe-
bruar, heißt es ab 20 Uhr (Ein-
lass: 19 Uhr): Musical Night in 
Concert im Kulturhaus Torgau. 
Erleben Sie Musical so nah wie 
noch nie. Live-Gesang bekann-
ter Musicaldarsteller in Origi-

nalkostümen, umrahmt von 
einer atemberaubenden Licht-
show, LED-Wand und vielen an-
deren Überraschungen. Lassen 
Sie sich von der Magie des Musi-
cals verzaubern und erleben Sie 
die größten Momente der Musi-

calgeschichte. Von „Phantom 
der Oper“ über „Mamma Mia“ 
bis hin zu „We Will Rock You“ 
und vielen mehr. Eine Show aus 
2 x 50 Minuten Musical-High-
lights. Erleben Sie einen unver-
gesslichen Abend voller Emo-

tionen, Leidenschaft und einer 
ordentlichen Portion Humor. 

SWB

2 Karten im Kulturhaus Torgau, 
Telefon 03421 903523, im TIC per 
Telefon 03421 70140, oder Online.

Musicaldarsteller in Originalkostümen sorgen für Begeisterungs-
stürme. Fotos: PR

Melodien und Figuren aus bekannten Musicalaufführungen sind 
im Kulturhaus Torgau zu erleben.

Janosch-Musical  
abgesagt
Torgau. Das Musical zum Ki-
nofilm JANOSCH „Oh wie schön 
ist Panama“, welches am 18. Fe-
bruar 2024 im Kulturhaus Tor-
gau stattfinden sollte, muss aus 
produktionstechnischen Grün-
den leider ersatzlos abgesagt. 
Bereits gekaufte Tickets werden 
an den jeweiligen VVK-Stellen 
erstattet. SWB

Ulla Meinecke 
erst 2025

Torgau. Die Veranstaltung  mit 
Ulla Meinecke im Kulturhaus Tor-
gau, die am 8. März 2024 stattfin-
den sollte, wird aus produktions-
technischen Gründen auf den 22. 
März 2025 verlegt. Bereits erwor-
bene Tickets behalten ihre Gültig-
keit, oder können an der Vorver-
kaufsstelle, wo sie erworben, zu-
rückgegeben werden. SWB

Deutschmann 
fällt aus
Torgau. Die für Samstag, 27. 
Januar, ab 20 Uhr geplante Ver-
anstaltung mit MATTHIAS 
DEUTSCHMANN in der Torgauer 
Kulturbastion muss leider aus pro-
duktionstechnischen Gründen ab-
gesagt werden. Tickets können 
dort, wo sie erworben wurden, zu-
rückgegeben werden. SWB

Keine Barbara 
Thalheim
Torgau. Unter dem Titel „Ich 
finde keine Ruh“ sollte am Frei-
tag, 9. Februar, ab 19 Uhr Barba-
ra Thalheim im Kulturhaus Tor-
gau gastieren. Nun wurde die 
Veranstaltung abgesagt. Bereits 
gekaufte Tickets können an den 
Vorverkaufsstellen zurück gege-
ben werden. SWB

Tipps und Termine Männerballett & Remmi Demmi
Faschingsclub Schildau reißt Jung und Alt mit „Schildau Helau“ von den Sitzen
Schildau. Dem Faschingsclub 
Schildau (FCS) ist in diesem Jahr 
gelungen, den mehrmaligen 
deutschen Meister im Männerbal-
lett ins Volkshaus Schildau zu ho-
len.  Das Männerballett Finster-
walde wird sein neues Programm: 
„Tod auf dem Rhein“ präsentie-
ren. Soviel zur Handlung: Eine 
Witwe mit Katze und ein erfolglo-
ser Privatdetektiv auf einer Fluss-
kreuzfahrt mit mörderischen Zwi-
schenfällen. Ist das Zufall? Wohl 
kaum. Findet es heraus im Volks-
haus zu Schildau. Erleben kann 
man diese einmalige Show zum 
Ladies Fasching am  Freitag, 9. 
Februar, 20 Uhr. Ein weiterer Hö-
hepunkt wird der Auftritt von 
„Remmi von Demmi“ zum Früh-
schoppen am Sonntag, 11. Fe-
bruar, ab 10 Uhr sein. Mit seiner 
rasanten One-Man-Show ent-
facht der quirlige Wirbelwind, 
wenn er über die Bühne fegt, ein 
Feuerwerk der guten Laune. 
Durch seine einzigartige, wir-

kungsvolle Interpretation von be-
kannten Stimmungskrachern und 
eigenen eingängigen Partyhits 
reißt er die Massen förmlich von 
den Sitzen. Seine langjährige Er-
fahrung beim Schauorchester Un-
gelenk kommt diesem echten 
Musikprofi natürlich zu Gute. 
Freut Euch auf einen einmaligen 
und unvergesslichen närrischen 
Frühschoppen in Schildau. Zuvor, 
am Samstag, 3. Februar, ab 20 
Uhr steigt der Hauptabend, wo 
der FCS sein neues Programm 
unter dem Motto: „Der FCS lädt 
euch alle ein, einfach nochmal 
Kind zu sein“ präsentiert. Auch 
die kleinen Schildbürger kom-
men nicht zu kurz, ihre Party 
steigt am Sonntag, 4. Februar, 
ab 15 Uhr – inklusive Bonbon-
und Pfannkuchenmann. SWB 

Der Faschingsclub Schildau hat 
sich in diesem Jahr etwas Be-
sonderes einfallen lassen.

Fotos: privat

Torgauer Reiseservice
Individuelle Komfortreisen
bis 8 Pers.

FalkoWerchosch, Alte Gartenstr. 13, 04886 Zwethau
(ab 19 Uhr Tel. 03421 706528)

Tel. 0172 8738629
21 Jahre

Haustürabholung möglich.

• Krankentransport, Kur-, Dialyse- & Serienfahrten
(Chemo-, Strahlen- & Physiotherapie)

sowie Flughafen-, Veranstaltungstransfer

Einkaufsfahrt Bad Muskau (Polenmarkt)
am 29.02.24 ab 35.- € p.P.
Transfer Messe „Haus-Garten-Freizeit“
am 16.02.24 ab 30.- € p.P.

Mittwoch -Samstag:
31.01. - 03.02.
warme lose Wurstbrühe,
Kesselfrische Leber-, Blut-,
Sülzwurst, Kopffleisch,
Rohwurst frisch aus dem Rauch!
Und viele weiter leckere Überraschungen.

Schlachtfest
im PEP Torgau

Vorschau:

Donnerstag 08.02.24

Flecke Eintopf

(in allen Filialen)

Kesseltage = Schlachtfest

PEP Torgau, Außenring 1, Tel. 03421 713728

EGS Ines Schmidt
Existenz-Gründer-Service

Gründen Sie Ihre eigene Existenz!
Ich helfe Ihnen dabei!

Kostenlose Beratung,
Unternehmensnachfolge,

Antragstellung, Finanzierungs- und
Förderwege, Konzepterstellung

Telefonische Terminvereinbarung
unter 0162/525 09 28

Montag & Dienstag von 9 –17 Uhr
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